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Ab 01. April ist es so weit: Im Städtischen Kinder-
garten auf dem Straßburgerhof werden Kleinkinder
unter drei Jahren aufgenommen. Damit die Kleinen
sich wohlfühlen und gut betreut sind, haben die Mit-
arbeiter des Bauhofes kräftig angepackt. Unser Foto
zeigt die beiden Bauhofmitarbeiter Uwe Bühler und
Markus Allgeier beim Verrücken der Möbel, damit in
den beiden Gruppenräumen mit den neuen altersge-
mischten Gruppen mit Kleinkindern Trennwände
eingebaut werden konnten. Somit kann ein Teil des
Gruppenraumes als Ruhebereich oder für spezielle
pädagogische Arbeiten genutzt werden.

Es sind dann noch einige neue Einrichtungsgegen-
stände nötig wie Wickeltisch oder Windeleimer.

Auch das Personal wird um eine volle Stelle aufge-
stockt, um die Kleinkindbetreuung und verlängerten
Öffnungszeiten wie gewohnt qualitativ hochwertig
anbieten zu können. Zurzeit läuft das Auswahlver-
fahren. Viele gute Bewerbungen liegen vor, sodass
die Kinder sicherlich von motivierten Erzieherinnen
betreut werden.
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Nach dem Johannes Lehmann zum 01.02.2008 in die
Altersteilzeit überging, wurde die Stelle von Tobias
Himmelsbach, welcher seit 01.10.2003 im städtischen
Wald arbeitete, wieder besetzt. Dieser Wechsel war
Anlass im Bauhof, eine personelle Umstrukturierung
vorzunehmen. So wird künftig Tobias Himmelsbach
die Stelle von Herrn Wolfgang Stirm einnehmen und
mit Herr Uwe Bühler die Straßen- und Gebäudeun-
terhaltungsmaßnahmen im Maurerbereich überneh-
men. Darüber hinaus wird er in vielen anderen Ge-
bieten des Bauhofes und im Winterdienst eingesetzt.

Wolfgang Stirm wird sich nun hauptsächlich um die
Kontrollen der Straßen, Schilder, Spielplätze und
Einlaufschächte kümmern und im Bereich der
Straßenunterhaltung, Winterdienst, Straßenreini-
gung sowie bei der Mithilfe in anderen Gewerken
tätig sein. Wir sind davon überzeugt, die Stellen so
gut besetzt zu haben und wünschen den Herren viel
Spaß bei ihrer Arbeit.

Rathaus aktuell

Neue Stellenbesetzung im Bauhof

Städtischer Kindergarten wird für die
Aufnahme von Kleinkindern umgestaltet



Fahrdienst am Mittwoch, 19. März 2008
Für die Besucher des Seniorentreffs vom Straßburgerhof
und vom Schmittegrund bieten wir einen Fahrdienst an.
Interessenten melden sich bitte bei Hans Heizmann,
Tel.: 835345.
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Sie erreichen uns:
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Sekretariat Bürgermeister
Gerlinde Wöhrle 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss

Bürgerbüro Melanie Fuhlert 8353-13
Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- u. Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

Tourismusangelegenheiten, Kathrin Zimmermann 8353-53
Kulturforum

Amtsleiter Tourist-Info, Gerhard Maier 8353-50
Musikschule, Museum

1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt
Forstangelgenheiten Peter Göpferich 8353-25

Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24

Sekretariat (vormittags) Sybille Gruhle 8353-27

Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23

Steuern Gerhard Schneider 8353-22

Wasser und Abwasser (vorm.) Martina De Dominicis 8353-21

Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Esslinger 8353-26

2. Obergeschoss
Amtsleitung Hauptamt
Grundstücke, Allgemeines Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Waltraud Räpple 8353-35
Märkte, Sportstätten
Vergaben nach VOB/VOL Hans-Peter Röck 8353-37
Personalamt Klaus Hettig 8353-38

4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung

Grundbuchamt Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten

Sekretariat Gerd Schmid 8353-44

Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534

Besuchen Sie den
Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch und Samstag von
8 bis 12 Uhr in der Wolfacher Hauptstraße
vor dem Rathaus statt. Angeboten wird
frisches Obst und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwaren, Grillwürs-
te und vieles mehr.
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach, Wolfach, Oberwolf-

ach, Hornberg und Steinach wechselt täglich, kombi-
niert mit den drei Apotheken von Haslach. Wechsel ist
jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 13.03.2008 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach
Freitag, 14.03.2008 Bären-Apotheke, Hornberg
Samstag, 15.03.2008 Stadt-Apotheke, Wolfach
Sonntag, 16.03.2008 Burg-Apotheke, Hausach
Montag, 17.03.2008 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Dienstag, 18.03.2008 Stadt-Apotheke, Hornberg
Mittwoch, 19.03.2008 Apotheke Iff, Hausach
Donnerstag, 20.03.2008 Kloster-Apotheke, Haslach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 19222
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Samstag, 15.03.2008, 8.00 Uhr bis Montag,
17.03.2008, 8.00 Uhr
Dr. med. K. Hug, Vorstadtstr. 10, Wolfach,

Tel. 07834/83860
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils von
10.00 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 15.03.2008, 8.00 Uhr bis Montag, 17.03.2008,
8.00 Uhr
Dr. med. W. Hartleitner, Eisenbahnstr. 74, Hausach
Tel. 07831/1777
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ortenau.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nach Vereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
– Migrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von An-
gehörigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Wolfach-Kinzigtal
Der Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchstr. 16
(Telefon 0 78 34 / 83 48-0) bietet folgende Dienste an:
– Caritassozialdienst (allgemeine Sozialberatung)
– Sozialdienst für ausländische Flüchtlinge
– Soziale Beratung für Schuldner
– Essen auf Rädern
– Kurberatung und -vermittlung
– Ferienerholung für Kinder/Jugendliche; Familienpflege
– Vermittlung an andere Fachdienste (Erziehungsberatung, Psycho-

logische Beratung für Suchtkranke, Beratung für psychisch Kran-
ke, Frauenhaus, IAV-Stelle und anderes)

Psychologische Beratungsstelle
Oberwolfacher Str. 6, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 97-17
Sprechstunden: Montag bis Freitag nach Vereinbarung von 9 bis 12
Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Offene Sprechstunde: Montag von 13.30 bis 15.00 Uhr.

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Versorgung;
Rufbereitschaft; Beratung in allen Fragen der Pflege; Zulassung bei
allen Kassen
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
Der TEV Kinzigtal e. V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, Tagesmüt-
ter/-eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an
Eltern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e. V.
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-12 (Frau Heidi
Herzbach, Dipl. Soz. Päd.)
www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: Hausach@tagesmuetter-ortenau.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Soziale Dienste



Stadt Wolfach
Ortenaukreis

Die Stelle des/der hauptamtlichen
Bürgermeisters/in

der Stadt Wolfach (ca. 5900 Einwohner) ist in Folge Ab-
laufs der Amtszeit des Amtsinhabers neu zu besetzen. Die
Amtszeit beträgt 8 Jahre. Die Besoldung richtet sich nach
den gesetzlichen Bestimmungen.
Die Wahl findet am Sonntag, 01. Juni 2008, eine eventuell
notwendig werdende Neuwahl am Sonntag, 22. Juni 2008,
statt.
Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des
Grundgesetzes und Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürger), die
vor der Zulassung der Bewerbungen in der Bundesrepublik
Deutschland wohnen. Die Bewerber/innen müssen am
Wahltag das 25., dürfen aber noch nicht das 65. Lebensjahr
vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass
sie jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundord-
nung im Sinne des Grundgesetzes eintreten.
Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 Nr. 1 und 2 und in §
28 Abs. 2 i.V.m. § 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung genann-
ten Personen.
Bewerbungen können seit 11. März 2008 und spätestens am
Montag, 05. Mai 2008, 18.00 Uhr schriftlich bei dem Vor-
sitzenden des Gemeindewahlausschusses –Bürgermeister-
amt- Hauptstraße 41 in 77709 Wolfach, verschlossen mit
der Aufschrift „Bürgermeisterwahl“ eingereicht werden.
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder
spätestens bis zum Ende der Einreichungsfrist (siehe oben)
nachzureichen:
- eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwoh-

nung der Bewerberin/des Bewerbers ausgestellte Wähl-
barkeitsbescheinigung auf amtlichem Vordruck;

- eine eidesstattliche Versicherung der Bewerberin/des Be-
werbers, dass kein Ausschluss von der Wählbarkeit nach
§ 46 Abs. 2 Gemeindeordnung vorliegt;

- Unionsbürger/Unionsbürgerinnen müssen außerdem zu
ihrer Bewerbung eine weitere eidesstattliche Versiche-
rung abgeben, dass sie die Staatsangehörigkeit ihres Her-
kunftsmitgliedstaates besitzen und in diesem Mitglied-
staat ihre Wählbarkeit nicht verloren haben. In Zweifels-
fällen kann auch eine Bescheinigung der zuständigen
Verwaltungsbehörde des Herkunftsmitgliedstaates über
die Wählbarkeit verlangt werden. Ferner kann von Uni-
onsbürgern/Unionsbürgerinnen verlangt werden, dass
sie einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vor-
legen und ihre letzte Adresse in ihrem Herkunftsmit-
gliedstaat angeben.

Im Falle einer Neuwahl beginnt die Frist für die Einrei-
chung neuer Bewerbungen am Montag, 02. Juni 2008, und
endet am Freitag, 06. Juni 2008, 18.00 Uhr.
Im übrigen gelten die Vorschriften für die erste Wahl.
Ort und Zeit der persönlichen Vorstellung werden den Be-
werberinnen und Bewerbern rechtzeitig mitgeteilt.
Der derzeitige Stelleninhaber bewirbt sich wieder.

Öffentliche Bekanntmachung
Einziehung einer Teilfläche Bergstraße
Die in nachfolgendem Lageplan gestrichelt umrandete
dargestellte Teilfläche der Bergstraße mit der Bezeichnung
Flst. Nr. 117/1, Gemarkung Wolfach, wird mit dem Tag der
Bekanntmachung nach § 7 Abs. 1 Straßengesetz eingezo-
gen.
Damit verliert die bezeichnete Fläche ab diesem Tage die
Eigenschaft einer öffentlichen Straße. Die Einziehung er-
folgt, weil für die Beibehaltung der bezeichneten öffentli-
chen Verkehrsfläche kein Verkehrsbedürfnis mehr besteht.

Auswechslung von Wasserzählern
Der Eigenbetrieb „Städtische Wasserversorgung“ möchte
hiermit die Bevölkerung darauf hinweisen, dass die Firma
Peter Kuon in Schramberg ab KW 10 mit der Auswechs-
lung von Wasserzählern beauftragt wurde. Nach § 12 der
Wasserversorgungssatzung der Stadt Wolfach ist den Mit-
arbeitern der Firma Peter Kuon, als Beauftragter der Stadt
Wolfach, der Zutritt zu den technischen Einrichtungen
(Wasserzählern), zu gestatten. Die Bevölkerung wird um
Verständnis gebeten.

Badepark Hausach
Vorverkauf Freibadjahreskarten
Bis 30. April Vorverkauf von Freibadjahreskarten für die
Badesaison 2008.
Preise Vorverkauf bis 30.04. Preise ab 01.05.
Kinder u. Jugendl.
Bis 18. Jahre 20,00 € 23,-- €
Erwachsene 30,00 € 35,-- €
Familienkarte 55,00 € 60,-- €
Erhältlich im Bürgerbüro der Stadt Wolfach, im Kultur-
und Tourismusbüro Hausach oder auch beim Bademeister
des Hallenbades.

Zweckverband INTERKOM
HAUSACH-WOLFACH-HORNBERG

Hausach, den 07. März 2008
Bekanntmachung

Am Dienstag, 18. März 2008, um 17.00 Uhr findet im Grün-
der- und Gewerbepark ZIG, Hornberg, Besprechungs-
raum, 3. OG eine öffentliche Sitzung des Zweckverbandes
INTERKOM Hausach-Wolfach-Hornberg statt.
Tagesordnung:
TOP 1 Beschlussfassung zur Übertragung von Haushalts-

resten 2007 in das Haushaltsjahr 2008
TOP 2 Feststellung der Jahresrechnung 2007
TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt

2008
TOP 4 Interkommunales Gewerbegebiet „An der Schmel-

zebrücke“, Wolfach
TOP 5 Bildung eines Interkom-Kuratoriums
TOP 6 Mündliche Sachstandsinformationen über die In-

terkom-Gewerbegebiete Gutach, Hausach, Wolf-
ach und das ZIG-Gebäude in Hornberg

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
Manfred Wöhrle, Verbandsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachungen
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Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 23.02.2008 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 23.02.2007 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons-
ten nicht möglich.

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwal-
tung Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die
während den Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden
können:
- Damenstrickjacke, Farbe: rot-weiß gemustert, Marke:

Cecil
- Kinderschirm, Farbe: orange
- Einzelner schwarzer Stoffhandschuh
- Einzelner Schlüssel an blauem Band
- VW-Autoschlüssel mit Metallanhänger

18.03.1912 Vollmer, Severin 96 Jahre
Langenbach 28

20.03.1920 Heizmann, Monika 88 Jahre
Inselweg 13

In der Zeit vom 01.02.2008 bis zum 29.02.2008 wurde im
Standesamt Wolfach die Geburt folgender Kinder beur-
kundet; die schriftliche Genehmigung zur Veröffentli-
chung liegt vor.

25.01.2008
Kira Benz, weiblich
Antonia Benz
78733 Aichhalden, Obere Wanne 11
Martin Roming
78733 Aichhalden, Obere Wanne 11

26.01.2008
Lorenta Berisha, weiblich
Valbona Berisha geb. Shala
77756 Hausach, Breitenbachstr. 39a
Adem Berisha
77756 Hausach, Breitenbachstr. 39a

26.01.2008
Jannis Hellmig, männlich
Ingrid Hellmig geb. Schillinger
77709 Wolfach, Schmittehofstr. 12
Oliver Hermann Hellmig
77709 Wolfach, Schmittehofstr. 12

04.02.2008
Simon Gebele, männlich
Claudia Gebele geb. Bonath
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach, Kohlbühlstr. 2
Alexander Gebele
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach, Kohlbühlstr. 2

06.02.2008
Benjamin Pascal Sommer, männlich
Michaela Anette Sommer
77756 Hausach, Hechtsberg 5

09.02.2008
Niclas Stenzel, männlich
Jennifer Stenzel geb. Wangler
77796 Mühlenbach, Dietental 25
Hubert Stenzel
77796 Mühlenbach, Dietental 25

12.02.2008
Leon Michael Höfler, männlich
Susanne Höfler geb. Haustein
78733 Aichhhalden, Waldmössinger Str. 20
Michael Höfler
78733 Aichhhalden, Waldmössinger Str. 20

26.02.2008
Lissi Schermer, weiblich
Katja Schermer geb. Herrmann
77756 Hausach, Hauserbachstr. 23
Harald Schermer
77756 Hausach, Hauserbachstr. 23

Realschule Wolfach
Musischer Abend am Donnerstag, 13. März 2008.

Derzeit laufen die Vorbereitungen für den Musischen Abend
„Showdown an der RSW – Von Kindern für Kinder“ an der
Realschule Wolfach auf Hochtouren. Es handelt sich hierbei
um ein WVR-Projekt (Wirtschaften-Verwalten-Recht) von 20
Schülern der achten Klassen, die sich seit dem vergangenem
Herbst um die Organisation und Durchführung kümmern.
„Wir freuen uns bereits riesig auf den Abend“, verraten Vivi-
an Weißer und Antonia Rauber von der Gruppe „Werbung“.
Derzeit sind sie kräftig am Kopieren, denn eines wissen sie zu
genau: „Ohne Werbung läuft gar nichts“. Deshalb haben sie
Flyer und Plakate angefertigt und bringen diese nun in Um-
lauf. Damit der Abend zum Erfolg wird, hoffen die 20 Schü-
ler mit ihren Betreuungslehrern Sylvia Otto, Andreas Halsin-
ger und Hansjörg Hilser auf möglichst viele Besucher. Kein
Platz soll in der Festhalle mehr frei bleiben. Der Musische
Abend, der am 13. März ab 19 Uhr in der Festhalle Wolfach
stattfindet, bietet ein rund zweistündiges Programm, wobei
mehrere Klassen und Arbeitsgemeinschaften der Realschule
an diesem Abend sich bewusst von einer anderen Seite zeigen
wollen: Gesang (Auszüge aus dem „High School Musical“),
Theater (Schillers Bürgschaft) sowie Tanz und Akrobatik
werden zu sehen sein. Die Einnahmen aus der Bewirtung und
der Tombola sollen dem Kinderhilfsprojekt KALEB in Kam-
bodscha zu Gute kommen. Eine weitere Gruppe des WVR-

Schulen

Standesamt

Altersjubilare

Fundsachen
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Projekts hat hierzu eine Präsentation erstellt und wird die
Organisation genau vorstellen, die auch das Motto des
Abends bestimmt „Von Kindern für Kinder“. „Nicht alle ha-
ben so tolle Lernvoraussetzungen wie wir. Deshalb wollen
wir diesen Kindern etwas spenden“, erläutert die 14-jährige
Vivien. Desweiteren soll auch die neu eingerichtete Biblio-
thek mit den Einnahmen weiter aufgerüstet werden. Für die
Bewirtung und die eine oder andere Überraschung dürfen
sich die Besucher an diesem Abend ebenfalls freuen.

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Ev. Pfarramt Wolfach und Kirnbach
ABENDGOTTESDIENST AN GRÜNDONNERSTAG
IN WOLFACH
Etwas anders als üblich gestaltet wird der Abendgottes-
dienst an Gründonnerstag in Wolfach. Wir wollen die Got-
tesdienstbesucher in die Feier des jüdischen Passafestes
mit hinein nehmen und so verständlich machen, auf wel-
chem Hintergrund auch Jesus Umdeutung des abendlichen
Mahles zu verstehen ist. So, im Feiern, wollen wir begrei-
fen versuchen, was Jesus damals tat, als er den "Becher
nach dem Mahl", nahm und sagte: Dies ist der neue
Bund....Der Gottesdienst wird auf jeden Fall länger gehen
als Gottesdienste sonst, Beginn ist um 19.00 Uhr im Großen
Saal im evang. Gemeindezentrum in Wolfach. 1,5-2 Stun-
den Zeit sollten Sie mitbringen und auch die Bereitschaft,
sich auf einen Gottesdienst in anderer Form einzulassen.
Es gibt eine einfache Mahlzeit. Damit wir bei der Vorbe-
reitung der Speisen und dem Planen der benötigten Men-
gen einen bessere Überblick gewinnen, erbitten wir ihre
Anmeldung bis spätestens 18. März in den Pfarrämtern
Tel: Wolfach 382 oder Kirnbach 6922 oder per E-mail an
pfarramt@ev-kirche-kirnbach.de
Alle Gemeindeglieder, die am Gründonnerstag lieber einen
Gottesdienst in " klassischer" Form feiern wollen, sind um
19.00 Uhr herzlich in Kirnbach zu einem Abendmahlsgot-
tesdienst eingeladen. Umrahmt vom Kirchenchor.

Skatclub Kirnbach
Der nächste Preisskat findet am 14.03.2008 im Hotel Kirn-
bacher Hof statt.
Alle Skatfreunde sind herzlich eingeladen.

Männergesangverein Kirnbach e. V.
Jahreshauptversammlung
Der Männergesangverein Kirnbach e. V. lädt alle aktiven
und passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am
Freitag den 14. März 2008 um 20:00 Uhr im Gasthaus
„Hirsch“ in Kirnbach ein.
Tagesordnung:
1. Chor zur Eröffnung
2. Begrüßung durch den Vorsitzenden
3. Totenehrung
4. Rückblick
5. Bericht des Chorleiters
6. Bericht des Kassenwarts

7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen

10. Verschiedenes und allgemeine Aussprache.
11. Schlusschor
Männergesangverein Kirnbach 1966 e.V.
Volker Lehmann, Vorsitzender

Kameradschaft Langenbach/Übelbach
Generalversammlung
Am Samstag, den 15.03.2008 findet in unserem Clubraum
im ehemaligen Schulhaus Langenbach die diesjährige Ge-
neralversammlung der Kameradschaft Langenbach/Übel-
bach statt.
Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht des Schriftführers
5. Berichte der einzelnen Gruppen
7. Vorschau auf 2008
8. Planung Sommerfest 2008
9. Wünsche und Anträge
Alle Mitglieder sind herzlich zur Generalversammlung
eingeladen. Wir hoffen auf Eure zahlreiche Teilnahme.

TuS - Kinzigtal
Generalversammlung
Am 15.03.2008 um 20.00 Uhr findet die diesjährige Gene-
ralversammlung des TuS - Kinzigtal im Gasthaus Löwen
in Halbmeil statt. Auf der Tagesordnung stehen unter an-
derem die Tätigkeitsberichte der verschiedenen Abteilun-
gen. An diesem Abend findet auch die Ehrung verdienter
Mitglieder statt. Der Vorstand lädt alle Mitglieder und
Freunde des Vereins ein.

Hütteneröffnung
Wieder beginnt eine neue Hüttensaison im Jahre 2008 auf
dem Hohenlochen.
Hiermit lädt der Schwarzwaldverein Wolfach alle Wander-
freunde sowie Gäste – Nichtmitglieder zu einer Halbtages-
wanderung am Samstag, 15. März auf unsere idyllisch ge-
legene Hohenlochenhütte ein, wo wir bei Kaffee und Ku-
chen und mit unserem Hüttentaem ein paar schöne Stunde
verbringen wollen. (Kuchenspenden sind wie immer er-
wünscht).
Treffpunkt und Abmarsch ist um 12.30 Uhr am Narren-
baum. Die Wanderstrecke werden wir je nach Wetterlage
vor Ort festlegen.
Wanderzeit beträgt ca. 2,5 bis 3 Stunden.
Die Organisation und Führung übernimmt Paula und Jo-
chen Pilsitz.
Die Rückkehr nach Wolfach erfolgt nach Absprache.
Ein Einkehr im Käppelehof ist nicht geplant, da unterm Jahr
separate Wanderungen in den Osterbach eingeplant sind.

Osterwanderung
Die Ortsgruppe des Schwarzwaldvereins Wolfach (Jugend
und Familie) unternimmt am 24. März (Ostermontag) sei-
ne traditionelle Osterwanderung zur Freizeitanlage Biesle
in Halbmeil mit anschließendem Osterhasensuchen für un-
sere jungen Kids.

Vereine

Kirchen
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Wir treffen uns um 13.00 Uhr beim Park & Ride und wan-
dern von hier aus bis Halbmeil - Bahnhof und direkt zur
Freizeitanlage Biesle hoch.
Die Alternative besteht auch je nach Wetterlage mit dem
Zug, Abfahrt ab Wolfach um 13.36 Uhr, nach Halbmeil zu
kommen und dann zur Freizeitanlage hoch zu wandern, wo
dann das fröhliche Osterhasensuchen stattfindet.
Natürlich ist auch für Getränke und für einen kleinen Im-
biss gesorgt. Die Rückkehr nach Wolfach bleibt offen, ob zu
Fuß oder mit dem Zug. Die Organisatoren Anja Kopp und
Cornelia Hirt wünschen sich und Euch einen fröhlichen
Nachmittag und eine rege Beteiligung.
Natürlich sind auch hier all unsere Wanderfreunde mit En-
kelkindern, Gäste und Nichtmitglieder herzlich willkom-
men.

Nordic-Walking-Gruppe
Das letzte Training der Nordic-Walking-Gruppe des
Schwarzwaldvereins Wolfach in der Winterzeit findet am
Samstag, 29. März, statt.
Am Samstag, 15.März und Karsamstag, 22. März, fällt das
Training aus. Am 15. März wandern wir zur Hütteneröff-
nung auf den Hohenlochen.
Ab April ist Sommerzeit und das Training ist wieder mitt-
wochs, 18.00 Uhr. Treffpunkt wie immer Stadtbrücke / St.
Jakobsweg über dem Tunnel.
Nichtmitglieder und Neueinsteiger sind jederzeit willkom-
men.

Monatsversammlung
Am Mittwoch, 26.03.08, um 20.00 Uhr, findet die Monats-
versammlung des Schwarzwaldvereins Wolfach im Gast-
haus Kreuz statt. An diesem Abend werden die Wandereh-
renzeichen verliehen. Außerdem werden die Organisatoren
der schönsten Wanderung im Jahr 2007 mit dem Petter-Po-
kal geehrt.
Alle Vereinsmitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Neues Sportangebot beim Schwarzwaldverein Wolfach
Der Schwarzwaldverein Wolfach bietet dieses Jahr für ak-
tive Sportler oder solche, die reaktiviert werden wollen, so-
genannte "Erlebnisläufe" an.
Das Tempo bei den Erlebnisläufen wird bei Steigungen
durch kurze Gehpausen angepasst. Bei einer Geschwindig-
keit von 7 - 8 km /h soll das Erlebnis der Bewegung in der
Natur und der Anblick der Landschaft die Glückshormo-
ne freisetzen. Gelaufen wird in der Gruppe, um gemeinsam
den Erlebniseffekt zu verstärken. Jeder Teilnehmer sollte
für seine Bedürfnisse eine Trinkflasche mitbringen. Die
Erlebnisläufe erstrecken sich über einen Zeitraum von ca.
1,5 bis 2,5 Stunden.
Der nächste Termin ist Sonntag, 23. März
Treffpunkt um 08.30 Uhr am Park & Ride in Wolfach.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann laufen Sie doch
einfach mal mit.

Wandern im Werdenfelser Land
Unterwegs im Anblick der Zugspitze
Vom 28.08.2008 bis 31.08.2008 führt der Schwarzwaldver-
ein Wolfach wieder eine seiner bekannten Alpenwanderta-
ge durch. Nach der Anfahrt und kurzer Einlauftour am
ersten Tag geht's am zweiten Tag gleich zur Sache: Die
Kramerspitze, der Aussichtsberg von Garmisch wird von
der Gruppe mit Trittsicherheit und guter Kondition be-
stiegen. 1.200 Höhenmeter jeweils im Auf- und im Abstieg
sind auf insgesamt 15 km zu bewältigen, reine Wanderzeit
bei rd. 8 Stunden. Ein Erlebnis! Alles im Anblick der Zug-
spitze, mit Blick auf Garmisch und Partenkirchen, später
auf Grainau und den Eibsee.
Die zweite Gruppe durchwandert das Naturdenkmal Part-
nachklamm, eine 702 m lange und bis zu 80 m tief einge-
schnittene Schlucht. Diese etwas leichtere Tour mit ca. 4,5

Stunden reiner Gehzeit führt nach Auffahrt auf die Berg-
station Kreuzeck abwärts über den Garmischer Hausberg
vorbei an zwei Berggasthöfen zur Partnachklamm, die zum
Abschluss durchwandert wird. Weiter geht's mit der Pfer-
dekutsche oder zu Fuß zum Olympiaskistadion mit der
neuen Sprungschanze.
Am Samstag ist eine geführte 5-Stunden-Wanderung
durch die Höllentalklamm zum Kreuzeck und am Sonntag
eine leichte Wanderung auf dem Sonnenberg von Gar-
misch, dem Wank vorgesehen. Auch Wanderer, die nicht so
weit gehen können, haben in Garmisch viele Möglichkei-
ten Panorama-Wanderungen ohne große Steigungen
(Halbhöhenlage) durchzuführen.
Anmeldungen bei Anton Jehle 07834/6971 und Robert
Fritschy 07834/6689.

Kolpingsfamilie Wolfach
Regionalkreuzweg der Kolpingsfamilie Oberwolfach
Die Kolpingsfamilie Wolfach nimmt am diesjährigen Re-
gionalkreuzweg teil, der von der befreundeten Kolpingsfa-
milie Oberwolfach veranstaltet wird.
Er findet am Montag den 17.März 2008 um 19:00 in der
Pfarrkirche St. Bartholomäus in Oberwolfach statt.
Anschließend sind alle ins Haus der Pfarrgemeinde einge-
laden.

Feuerwehr
Alterskameraden treffen sich
Am Dienstag, den 18. März 2008 trifft sich die Alters-
mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Wolfach zum
„Heckeputze am Stückhäusle“. Treffpunkt ist um 13.30
Uhr am Feuerwehrgerätehaus.

Club 71 St. Roman
Am Freitag, 21. März 2008 findet die alljährliche Inventur
des Club-Inventars statt. Hierzu werden einige Helfer
benötigt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr bei Gustav Haas.
Am Samstag, 29. März 2008 findet um 20.00 Uhr unsere
Generalversammlung im Adler in St. Roman statt. Da auf
der Tagesordnung wichtige und interessante Themen wie
z.B. das Kinderzeltlager, ein Ausflug und Neuwahlen ste-
hen, bittet die Vorstandschaft um zahlreiches Erscheinen.
Der Termin für das gemeinsame Kinderzeltlager mit der
Kolpingfamilie Oberwolfach ist nun auch bekannt. Unser
Ziel ist Grafenhausen am Schlüchtsee. Abfahrt ist am
Dienstag, 19. August 2008 und Rückkehr am Mittwoch, 27.
August 2008. Es können alle Kinder ab 6 Jahren teilneh-
men. Bei Kindern, die unter 6 Jahre alt sind, muss ein El-
ternteil das Kind begleiten! Einladungen mit Anmeldebö-
gen werden rechtzeitig versandt.

TV Wolfach
Erfolg bei den Gaumannschaftsmeisterschaften
Gleich in ihrem ersten Mannschaftswettkampf konnte die
Aufbauriege des TV Wolfach in der D-Klasse (Jahrgang
96/97) bei 13 Mannschaften aus dem Turngau den 2. Platz
erturnen. Dies ist um so beachtlicher, da die Gruppe in der
Besetzung Charleen Baumann, Annalena Fehrenbacher,
Sarah Armbruster und Lara Jehle zu den Jüngsten dieser
Klasse gehörte.
Trotz guter Leistung waren die Mädchen der C-Jugend
(Jahrgang 94/95) in der Besetzung Jana Wichmann, Anna
Nopper, Jana Wöhrle u. Sandy Schoch nicht ganz so erfolg-
reich. Sie belegten hier den 7. Platz.
Es bleibt nun den beiden Mannschaften noch genügend
Zeit, um sich für das vom 30. Mai bis 01. Juni in Bretten
stattfindende Landeskinderturnfest vorzubereiten.
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Museumsfest mit großem Erfolg

Zeitweise bildeten sich lange Schlangen am Eingang zum
Flößer- und Heimatmuseum.

Trotz unwirtlichen Wetters besuchten am Wochenende des
Museumsfestes ungeahnt viele das Wolfacher Museum und
nutzten die Gelegenheit, vor der bevorstehenden Sanie-
rung noch einen Blick auf die Ausstellung zu werfen
Zahlreiche nahmen daher das Angebot an und haben sich
von Christian Oberfell, Frank Schrader, Gabi Buss, Dani-
el Schrempp, Erwin Matt oder Hubert Kiefer durch das
„alte“ Museum mit dem Hungerturm und der Harnisch-
kammer führen lassen. Die Schlosskapelle mit ihrer
Gemäldegalerie wurde von Walter Schmider den Besu-
chern näher gebracht. Mit Gerhard Maier hatte man die
Möglichkeit, einen bisher unzugänglichen Blick auf die
Wolfacher Hauptstraße zu erlangen. Auch wenn für diesen
Ausblick zuerst ein mühevoller Aufstieg notwendig war, so
wurde dieses Angebot von vielen mit großer Freude ange-
nommen. Konnte man doch so eine Vorstellung davon be-
kommen, wie in vergangener Zeit der Turmwächter in sei-
ner Wohnung über Wolfachs Strassen blickte.
Durch die vielen mittelalterlichen Gewänder der Teilneh-
mer und durch das Lagerleben, welches von badischen
Truppenteilen nachgestellt wurde, erhielt das Museums-
fest das nötige Flair, um etwas Besonderes aus diesem
Sonntag zu machen. Unterstützt wurde dies durch den
Spielmannszug der Bürgerwehr in ihren historischen Uni-
formen.
Um das leibliche Wohl kümmerten sich in der Schlosshal-
le Mitglieder der Kaffeetanten und der Flößer. Mit selbst-
gemachten Kuchen, heißen Würstchen, Kaffee und weite-
ren Getränken wurden die Gäste zum verweilen in der
Schlosshalle eingeladen.

Mit Präsenten bedankte sich der Stadtrat in diesem Rah-
men bei Gebhard Bächle, Wilhelm Kiefer und Martin Rup-
precht für ihr jahrzehntelanges Engagement rund um das
Wolfacher Museum. Ihrem langjährigen Einsatz ist es zu
verdanken, dass das Wolfacher Museum nicht in Verges-
senheit geraten ist.
Ein herzliches Dankeschön gilt abschließend allen, die
durch ihr Engagement oder ihr Interesse das Wolfacher
Museumsfest zu einem so großen Erfolg gemacht haben.

In der Schloßhalle spielte die Bürgerwehr auf.

Lagerleben im Schloßhof.
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Veranstaltungskalender
13.03.2008; 19:30 Uhr - Wolfach, Herlinsbachhalle
Skigymnastik für Erwachsene
Wintermuffel? Die Skizunft Wolfach änderts!
Über das Winterhalbjahr findet wieder die Skigymnastik
für Groß und Klein statt.
Einheimische und Gäste sind jederzeit herzlich eingeladen
teilzunehmen.

14.03.2008; 20:00 Uhr - Wolfach, Hotel Kreuz
Hauptversammlung der Gesamtwehr Wolfach

14.03.2008; 20:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Gasthaus
Hirsch
Jahreshauptversammlung MGV Kirnbach

15.03.2008; 08:00 Uhr - Wolfach, Stadttor
Duravit-Erlebnislauf
Ein Erlebnis der besonderen Art ist alljährlich der Dura-
vit-Erlebnislauf über 65 Kilometer von Wolfach nach
Schwenningen. Unter dem Motto "Trau dich - Grenzen zu
sprengen!" steht hier nicht die Schnelligkeit im Vorder-
grund, sondern der Spaß am Laufen.

15.03.2008; 15:00 Uhr - Wolfach, Tunnel/St. Jakobus-Weg
Nordic-Walking-Treff des Schwarzwaldvereins Wolfach
Der Schwarzwaldverein Wolfach bietet wöchentlich einen
Nordic-Walking-Treff an, zu dem alle Gäste und Einwoh-
ner herzlich eingeladen sind. Die Teilnahme ist kostenlos.

15.03.2008; 20:00 Uhr - Wolfach, Schulhaus Langenbach
Generalversammlung Langenbach/Übelbach e. V.

15.03.2008; 20:00 Uhr - Wolfach-Kinzigtal, Gasthof Löwen
Generalversammlung des TuS Kinzigtal

15.03.2008; 20:00 Uhr - Wolfach-Kirnbach, Hotel Kirnba-
cher Hof
Generalversammlung der Narrenzunft Kirnbach

15.03.2008; 20:00 Uhr - Oberwolfach, Festhalle
Schwäbischer Abend - Mundart und Musik
Eine Veranstaltung des SV Oberwolfach.
Die rund zweistündige Show des einzigen Mundart-Duos
mit eigener Biersorte ist gespickt mit zahlreichen Attacken
auf die Lachmuskeln. Wer also sein Zwerchfell mal wieder
richtig plagen will, ist bei einer Veranstaltung der SCHO-
OFSEGGL genau richtig.
Als kulinarische Beilage werden angeboten: Schwäbischer
Wurstsalat und Schwäbische Maultaschen, dazu Schoof-
seggl-Bier.
Diese Veranstaltung ist bereits ausverkauft!

16.03.2008; 10:00 Uhr - Wolfach, ev. Kirche
Konfirmation in Wolfach

18.03.2008; 17:00 Uhr - Wolfach, Herlinsbachhalle
Skigymnastik Jugendliche
Wintermuffel? Die Skizunft Wolfach änderts!
Im Winterhalbjahr findet Skigymnastik für Groß und
Klein statt.
Einheimische und Gäste sind herzlich eingeladen teilzu-
nehmen.

20.03.2008; 19:30 Uhr - Wolfach, Herlinsbachhalle
Skigymnastik für Erwachsene
Wintermuffel? Die Skizunft Wolfach änderts!
Über das Winterhalbjahr findet wieder die Skigymnastik
für Groß und Klein statt.
Einheimische und Gäste sind jederzeit herzlich eingeladen
teilzunehmen.

21.03.2008, 13:00 Uhr – Wolfach-Kirnbach, Rappenstein
Karfreitagswanderung auf den Rappenstein
Ab 13.00 Uhr bis zum Einbruch der Dunkelheit verwöhnt
Sie, in romantischer Umgebung, im beheizten Zelt die Q-
Stall-Mannschaft mit echten Kirnbachern Spezialitäten.
Fahrdienst für unsere Senioren steht ab Talstation Hirsch
bereit!

22.03.2008; 15:00 Uhr - Wolfach, Tunnel/St. Jakobus-Weg
Nordic-Walking-Treff des Schwarzwaldvereins Wolfach
Der Schwarzwaldverein Wolfach bietet wöchentlich einen
Nordic-Walking-Treff an, zu dem alle Gäste und Einwoh-
ner herzlich eingeladen sind. Die Teilnahme ist kostenlos.

FBG Wolfach-Oberwolfach:
An alle Mitglieder der FBG Wolfach-Oberwolfach, am
Donnerstag, den 13.03.08 findet, um 19.30 Uhr eine Infor-
mationsveranstaltung (nur für die Mitglieder der FBG) in
der Festhalle Oberwolfach statt.
Die Vorstandschaft erwartet eine rege Beteiligung.

Selbsthilfegruppe Rauchfrei
Vortrag Akupunktur
Am Freitag, den 14.03.2008, um 20.00 Uhr findet im Evan-
gelischen Gemeindehaus ein Vortrag von Frau Dr. Ramm
zum Thema Akupunktur statt.

Hegering II
Hauptversammlung
Die diesjährige Hauptversammlung des Hegerings II Wolf-
ach-Oberwolfach, findet am Freitag, 14. März im Hotel
»Hirschen« in Oberwolfach statt. Beginn: 20.00 Uhr.
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder zu dieser Ver-
sammlung ein.

Siedlergemeinschaft Wolfach-Oberwolfach
Generalversammlung
Am Samstag, 15.03.2008 findet die Generalversammlung
der Siedlergemeinschaft Wolfach-Oberwolfach im Hotel
Kreuz in Wolfach statt. Beginn ist um 20.00 Uhr.

Veranstaltungen
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Tourist-Info Wolfach/Oberwolfach
Öffnungszeiten in Wolfach
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Donnerstag bis 18 Uhr.

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
geschlossen

Bergbau- und Mineralienmuseum Oberwolfach
Täglich von 14 – 17 Uhr geöffnet.
Sonderführungen auch außerhalb der Öffnungszeiten
unter Tel. 9420 und 9462 nach Absprache möglich

Besucherbergwerk „Grube Wenzel“
Das Besucherbergwerk Grube Wenzel eröffnet ab Samstag,
15. März seine diesjährige Saison.
Ab diesem Tag finden wieder von Dienstag bis Sonntag je-
weils um 11, 13 und 15 Uhr garantierte Führungen statt.
Das Besucherbergwerk ist sowohl am Karfreitag als auch
am Ostermontag geöffnet.

Grünschnittplatz Wolfach
geschlossen

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 17 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreise ab sofort neu:
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Mineralienhalde Grube Clara
Die Mineralienhalde Grube Clara ist ab 17. März wieder
geöffnet.
Von Montag bis Samstag besteht dann wieder täglich die
Möglichkeit, zwischen 9 und 17 Uhr auf der Mineralien-
halde (und nicht der Abraumhalde) nach den seltenen Mi-
neralien der weltweit bekannten Grube Clara zu suchen.

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 15. März - HOCHFEST DES HL. JOSEF
14.30-
16.00 Uhr In St.Laurentius: Beichtgelegenheit mit

Pfr. Koppelstätter.
17.00-
18.00 Uhr In St.Laurentius: Beichtgelegenheit mit

Pfr. Koppelstätter.
19.00 Uhr In St.Laurentius: Eucharistiefeier als Fa-

miliengottesdienst mit Segnung der Pal-
men und Einzug in die Kirche. Besonderes
Gedenken für Reiner Schamm. Wir geden-
ken auch folgender Jahrtage/Anliegen, für

die die hl. Messe auswärts gefeiert wird:
für Franziska u.Albert Bea; für Gotthilf
Doll; für Maria Schmider; für die Verstor-
benen d.Fam. Lindenblatt; für Franziska
u.Gregor Harter; für Paula u. Hermann
Schrempp; für Franziska u. Hedwig Mey-
er; für Theresia u.Lorenz Armbruster, Erz-
wäsche; für Maria u. Wilhelm Würth; für
Ingeborg Waidele; für Gertrud Neu.

Sonntag, 16. März - PALMSONNTAG
Kollekte für das Heilige Land
8.15 Uhr In St.Roman: Eucharistiefeier mit Segnung

der Palmen und Einzug in die Kirche.
10.00 Uhr In St.Bartholomäus: Eucharistiefeier mit

Segnung der Palmen und Einzug in die
Kirche.

19.00 Uhr In St.Roman: Bußgottesdienst.
Montag, 17. März . HL. MESSE VOM TAG
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Regional-Kreuzweg

der Kolpingsfamilien in Oberwolfach.
20.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 18. März - HL. MESSE VOM TAG
15.00 Uhr Im Joh.-Brenz-Heim: Eucharistiefeier.
Mittwoch, 19. März - HL. JOSEF
8.00 Uhr In St.Laurentius: Eucharistiefeier der

Frauengemeinschaft.
Jahrtagsmesse für Rosa u.Adolf Bächle.
Wir gedenken auch folgender Jahrtage/
Anliegen, für die die hl. Messe auswärts
gefeiert wird: für Waltraud Vollmer u.Ar-
thur Bächle; für Franziska u.Severin
Schmid; für Anna Senz u.Hubert Schillin-
ger, Priester u.Ordensleute u. für die Opfer
u.Täter der Kriege; für Andreas u.Alberti-
ne Nock (gest.); für Josef u.Rosalie Milan
u.Rita Boos (gest.).

Donnerstag, 20. März - GÜNDONNERSTAG
HL. Messe vom letzten Abendmahl
11.00 Uhr In St.Bartholomäus: Ministrantenprobe.
15.30 Uhr In St.Laurentius: Ministrantenprobe.
17.00-
19.00 Uhr In St.Laurentius: Beichtgelegenheit.
19.30 Uhr In St.Laurentius: Abendmahlsamt, anschl.

Betstunden.
23.00 Uhr In St.Laurentius: Betstunde der Jugend.
Freitag, 21. März - KARFREITAG
Feier vom Leiden und Sterben Jesu
10.00 Uhr In St.Laurentius: Kinderkreuzweg.
15.00 Uhr In St.Laurentius: Liturgie vom Leiden und

Sterben Christ.
15.00 Uhr In St.Bartholomäus: Liturgie vom Leiden

und Sterben Christi.
15.00 Uhr In St.Roman: Liturgie vom Leiden und

Sterben Christi.
Samstag, 22. März - KARSAMSTAG
Feier der Hl. Osternacht
21.00 Uhr In St.Laurentius: Osternachtfeier als Eu-

charistiefeier, mitgestaltet vom Kirchen-
chor.

21.00 Uhr In St.Bartholomäus: Osternachtfeier als
Wortgottesfeier mit Taufe von Chonthicha
Armbruster und Justin und Maurice Lud-
wig.

Sonntag, 23. März - OSTERSONNTAG
8.15 Uhr In St.Roman: Hochamt.
10.00 Uhr In St.Bartholomäus: Hochamt, mitgestal-

tet vom Kirchenchor.
18.00 Uhr In St.Laurentius: Feierliche Ostervesper

mit euchar.Segen.
Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius
Samstag, 29.03./ 10.05./ 07.06./
02.08.2008 um 17.30 Uhr;
22.03.2008 (21.00 Uhr Osternacht)
Sonntag, 20.04./29.06.2008 um 11.30 Uhr

Kirchen

Öffnungszeiten
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Oberwolfach, St. Bartholomäus
Samstag, 26.04./28.06.2008 um 17.30 Uhr
22.03.2008 (21.00 Uhr Osternacht)
Sonntag, 11.05./08.06.2008 um 11.30 Uhr;
Wolfach, St. Roman
Sonntag, 15.06.2008 um 11.30 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Montag, 14.04.; 05.05.; 02.06.2008; Don-
nerstag, 19.06.; 24.07.2008.

Katholische Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: Dienstag, 16.30-18.00 Uhr, Donnerstag,
17.00-18.30 Uhr.
Katholische Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten: jeden Donnerstag von 16.00 –17.30 Uhr
und am 1.und 3. Dienstag im Monat ebenfalls von 16.00 –
17.30 Uhr.

„Leben und Arbeiten auf der Burg“
Familien, gerne auch Teilfamilien, sind zu einem Wochen-
ende in die Jugendherberge Schloss Ortenberg eingeladen:
„Leben und arbeiten auf einer Burg“ vom 11. bis 13. April
2008…; gemeinsame Zeit für Eltern und ihre Kinder.
Infos und Anmeldung: 0781/9250-20/21, Katholische Ar-
beitnehmerbewegung Ortenau oder:
christel.feger@kath-ortenau.de

STATISTIK 2007
Wolfach Oberwolfach St. Roman

Taufen 34 20 7
Erstkommunikanten 35 39
Firmlinge 65 57
Trauungen 11 4 6
Todesfälle 36 18 2
Austritte 6 4 2
Wiedereintritt 0 0 0

Am Ostermon-
tag, 24. März
2008 nehmen 7
Kinder aus St.
Roman und am
Weißen Sonntag,
30. März 2008 –
25 Kinder aus
Oberwol fach–
S t . B a r t h o -

lomäus erstmals am Eucharistischen Mahl teil:

St-.Roman
Braun Pascal, 78655 Dunningen
Gebele Luisa, Elmlisberg 1
Hauer Fabian, Heubach 199
Hauer Julia, Heubach 203
Schuler Mailin, St.Roman 28a
Schuler Tim, St.Roman 28a
Sum Sophia-Maria, Waldlehme 1

Oberwolfach-Kirche
Armbruster Chonthicha, Vor Burggraben 5
Armbruster Jean, Sonnenmatte 1
Bullinger Jan, Fichtenstr. 9
Dreher Johanna, Mühlengrün 16
Echle Anna, Wolftalstr. 5b
Grabsch Nicolas, Wolftalstr. 4
Grabsch Silas, Mühlengrün 4
Lehmann Jonas, Sonnenmatte 16
Ludwig Justin, Wolfswinkel 3
Rauber Dennis, Sportplatzstr. 3
Rauber Saskia, Sportplatzstr. 3
Sum Elena, Mitteltal 28

Oberwolfach-Walke
Armbruster Fabian, Rathausstr. 14c
Armbruster Lena, Gelbach 26

Bonath Sofia, Gelbach 6
Groß Sophia, Schwarzenbruch 11
Haas Janina, An der Staig 4
Harter Marco, Ringstrasse 10
Müller Darius, Rankach 6
Müller Selia Josefa, Schwarzwaldstr. 31
Rothfuß Linus, Schwarzwaldstr. 17
Schmider Johannes, Rankach 67
Springmann Tim, Rathausstr. 3
Waidele Timo, Schwarzwaldstr. 37
Welle Johanna, Grangat 3

Beichtgelegenheit in St. Laurentius künftig am Freitag
Abend
In der Fastenzeit hat sich gezeigt, dass die Beichtgelegen-
heit nach der Abendmesse am Freitag in St. Laurentius gut
angenommen wird. Wir wollen diesen Termin in der nächs-
ten Zeit beibehalten. So wird künftig immer nach der
Abendmesse am Freitag in St. Laurentius Beichtgelegen-
heit sein und zusätzlich einmal monatlich am Samstag
Nachmittag. Selbstverständlich haben Sie jederzeit auch
die Möglichkeit einen Termin für ein Beichtgespräch zu
vereinbaren. Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro oder
sprechen Sie Pfarradministrator Kribl einfach darauf an.

Pfarrstelle ist neu besetzt
Nach dem Ende der Bewerbungsfrist ist Herr Pfarrer Ben-
no Gerstner aus Lautenbach zum neuen Pfarrer unserer
Seelsorgeeinheit bestimmt worden. Pfarrer Gerstner ist 49
Jahre alt und wird sein neues Amt Anfang September an-
treten. Schon jetzt wünschen wir ihm einen guten Ab-
schied aus seinen bisherigen Pfarreien und einen guten
Wechsel in unsere Seelsorgeeinheit. Sicherlich wird sich
Herr Pfarrer Gerstner zu gegebener Zeit im Pfarrblatt oder
auch persönlich vorstellen.

Kommunionausteilung in Wolfach
Von vielen Gottesdienstbesuchern wird bemerkt, dass bei
der Kommunionausteilung in letzter Zeit eine gewisse Un-
ruhe und Unordnung entsteht. Dies hängt vermutlich auch
damit zusammen, dass die Kommunion von drei Personen
ausgeteilt wird. Künftig wird die Kommunion vorne von
zwei Personen ausgeteilt und zwar jeweils von außen zur
Mitte hin. Damit die Gläubigen, die die Kommunion emp-
fangen haben, ungehindert in die Bank zurückgehen kön-
nen, ist es sinnvoll, dass die hintere Reihe erst dann (ge-
schlossen) nach vorne tritt, wenn alle Gläubigen der vor-
deren Reihe weggetreten sind. Die Kommunionspender ge-
hen von der Mitte wieder nach außen und beginnen dort
wieder mit der Kommunionausteilung. Wenn jeder etwas
darauf achtet, kann die Kommunionausteilung in einer ru-
higen Atmosphäre geschehen.

Gastkonzert der Berliner Jugendkantorei in St. Laurenti-
us / Suche von Unterkünften
Am Mittwoch, dem 27. August 2008 gastiert die Berliner
Jugendkantorei in Wolfach und gibt an diesem Abend um
19.30 Uhr ein Konzert in St. Laurentius. Der Chor besteht
aus 40 Jugendlichen und jungen Erwachsenen und befin-
det sich in dieser Zeit auf Konzertreise. Wir freuen uns auf
dieses musikalische Ereignis und darüber, dass sie sich für
unsere Kirche entschieden haben. Die Sängerinnen und
Sänger, der Chorleiter mit Gattin und der Busfahrer su-
chen für die Nacht vom 27. August auf den 28. August noch
eine Unterkunftsmöglichkeit. Hierbei bitten wir Sie um
Ihre Unterstützung. Wenn Sie eine oder mehrere Personen
bei sich aufnehmen könnten, wären wir Ihnen sehr dank-
bar. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro. Die Gruppe
kommt am frühen Nachmittag (27.08.) an und reist am
Morgen (28.08.) wieder ab. Die Verpflegung wird bis auf
das Frühstück vermutlich für die ganze Gruppe geregelt.
Für Ihre Bereitschaft sagen wir Ihnen jetzt schon ein herz-
liches „Vergelt’s Gott“. Nähere Informationen über die
Gruppe und das Konzert folgen zu gegebener Zeit. Im In-
ternet ist die Jugendkantorei vertreten unter: www.kantor-
ei-niederschoenhausen.de
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Rosenkranz
In St.Laurentius:
35 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 18.00 Uhr.
In St.Marien:
In der Winterzeit kein Rosenkranz.
In St.Roman:
Sonntags 18.00 Uhr.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach
Ev. Stadtkirche in Wolfach

Sonntag, 16.03.08
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zur Kon-

firmation in Wolfach mit Pfr. Elsässer

In der ev. Stadtkirche Wolfach werden konfirmiert:
Maike Brüstle, Wolfach, Eduard-Trautwein Str.2
Timo Fehrenbacher, Wolfach, Am Kastaniendobel 15 a
Jens Gleich, Wolfach, Weihermatte 16
Hennrik Harter, Wolfach, Gartenweg 12
Sven Kristat, Wolfach, Am Kastaniendobel 4
Jan Kristat, Wolfach, Am Kastaniendobel 4
Marius Mahlendorf, Wolfach, Sonnhalde 3
Sabrina Praster, Wolfach, Franz-Disch Str. 27 b
Laura Riester, Wolfach, Ostlandstr. 34
Lara Segatz, Wolfach, Ostlandstr. 23
Sascha Uhl, Oberwolfach, Schulstr. 8c

20.03.08 - Gründonnerstag
10.00 Uhr gemeinsam mit den Kindergottesdienst-

kindern aus Kirnbach Kindergottesdienst
im Saal des Gemeindezentrums.

19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Pfr. Elsässer und
Diakon Nagel mit Elementen der Passah-
feier

„Desgleichen nach dem Mahl, nahm er den Kelch, gab ih-
nen den und sprach: Nehmt und trinkt alle daraus. Dieser
Kelch ist der neue Bund in meinem Blut…“
Diese Worte aus der Abendmahlsliturgie sind die soge-
nannten „Einsetzungsworte“ und bilden den Kern der fei-
erlichen Abendmahlshandlung. Jedes Jahr an Gründon-
nerstag, wenn das Osterfest so richtig beginnt, erinnern
und denken wir Christen in besonderer Weise an die „Stif-
tung“ des Abendmahls durch Jesus. Pfarrer Oliver Elsäs-
ser und Diakon Klaus Nagel wollen dieses Jahr den Abend-
gottesdienst an Gründonnerstag in Wolfach etwas anders
als üblich gestalten:
Wir wollen die Gottesdienstbesucher in die Feier des jüdi-
schen Passahfestes mit hinein nehmen und so verständlich
machen, auf welchem Hintergrund auch Jesus Umdeutung
des abendlichen Mahles zu verstehen ist. So, im Feiern,
wollen wir begreifen versuchen, was Jesus damals tat, als
er den Becher des Messias, nahm und sagte: Dies ist der
neue Bund…
Der Gottesdienst wird auf jeden Fall länger gehen als Got-
tesdienste sonst, Beginn ist um 19.00 Uhr im Großen Saal im
ev. Gemeindezentrum in Wolfach. 1,5-2 Stunden Zeit sollten
Sie mitbringen und auch die Bereitschaft, sich auf einen
Gottesdienst in anderer Form einzulassen. Da im Rahmen
des Gottesdienstes eine einfache Mahlzeit gereicht wird,
erbitten wir Ihre Anmeldung bis spätestens 18. März in den
ev. Pfarrämtern (Tel: Wolfach 382/ oder Kirnbach/6922)
oder per E-mail an pfarramt@ev-kirche-kirnbach.de oder
auf der Liste im Foyer der Kirche.

Wer lieber einen Gottesdienst in klassischer Form feiern
möchte, ist ebenfalls um 19.00 Uhr eingeladen nach Kirn-
bach zum Abendmahlgottesdienst, bei dem der Kirchen-
chor mitwirkt.

21.03.08 - Karfreitag
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd. Zurbrügg unter

Mitwirkung des Kirchenchors ohne
Abendmahlfeier.

23.03.08 - Ostersonntag
6.00 Uhr den Auferstehungsgottesdienst mit

Abendmahl mit Pfr. Elsässer, anschließend
laden wir zum Osterfrühstück ein.

10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Dekan Wahl.

Friedenskapelle Bad Rippoldsau
So, 16.03.08 kein Gottesdienst

Ev. Pfarramt Kirnbach
Donnerstag, 13.03.:
Seniorenfahrt in das Ortenauer Weinland. Abfahrt um
12.00 Uhr ab Bauhof in Kirnbach
Sonntag, 16.03.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Lukas Harter,

Prädikant Matthias Bühler
10.15 Uhr Arche-Kindergottesdienst (Osterfeier) im

Krummelsaal
10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus

Gründonnerstag, 20.03.
10.00 Uhr gemeinsamer Kindergottesdienst im ev.

Gemeindezentrum in Wolfach
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, umrahmt vom

Kirchenchor, Prädikant Zurbrügg

Karfreitag, 21.03.
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Elsässer

Ostersonntag, 23.03.
8.30 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit

dem Musikverein
9.00 Uhr Ostergottesdienst mit Abendmahlsfeier

und Taufe von Henrik Markmann, Pfr. El-
sässer

Ostermontag, 24.03.
10.15 Uhr Gottesdienst, Prädikant Zurbrügg

Gewünschte Hausabendmahle in der Karwoche können im
Pfarramt, Tel:6922 angemeldet werden.

Neuapostolische Kirche Wolfach
Palmsonntag, 16.03.2008
09:30 Uhr Gottesdienst in Schiltach, Konfirmation

Karfreitag, 21.03.2008
09:30 Uhr Gottesdienst

Ostersonntag, 23.03.2008
10:00 Uhr Gottesdienst, Stammapostel W. Leber
Übertragung via Bild und Ton aus Mannheim

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule

Schulung für den öffentlichen Predigtdienst
20.10 Uhr: Dienstzusammenkunft

Schulung über die praktische Anwendung
biblischer Erkenntnis

Sonntag
09.30 Uhr: Zusammenkunft für die Öffentlichkeit

Thema: „Wie kannst Du erfahren, was dir
die Zukunft bringt?“
(Jesaja 46:9-11; Daniel 2:44)
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10.10 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Für würdig erachtet, zu Wasser-
quellen des Lebens geleitet zu werden“
(Offenbarung 7:17)

Montag
18.30 Uhr: Bibelstunde in russischer Sprache

Dienstag
19.00 Uhr: Betrachtung des Bibelbuches Offenba-

rung:
„Wie beschreibt Johannes die symbolische
Hure Babylon die Große, wie lautet ihr
vollständige Name und welche Bedeutung
hat er?“ (Offenbarung 17:4-8b)

Die Zusammenkünfte werden im Königreichssaal, Barba-
rastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen sind
herzlich eingeladen.
Jehovas Zeugen in Hausach: Telefon 07831 - 8907
Jehovas Zeugen im Internet: www.jehovaszeugen.de

Amt für Waldwirtschaft, Forstbezirk Wolfach
Lehrgänge für Privatwaldbesitzer an den Forstlichen Bil-
dungsstätten der Landesforstverwaltung Baden-Würt-
temberg
Die aktuellen Angebote von Mitte April bis Ende Juli 2008:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
Holzenergie: Chance für den privaten Waldbesitz 22.04. am
Forstlichen Stützpunkt Ravensburg
Anmeldung bitte umgehend
Holzrücken im Privatwald 02.-04.07. *)
Holzernte-Grundlehrgang 28.-30.07. *)
Anmeldung jeweils bis vier Wochen vor Termin
Sachkundenachweis „Seilwinde“ und „Forstkran“: alle
diesjährigen Termine ausgebucht

Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
Wildschäden im Wald 03. - 04.04.
Effizienz durch Informationsvorsprung: Informationsbe-
schaffung via Internet 28.04.
Welcher Baum ist das? 30.05.
Wildschäden im Wald 03. - 04.04.
Seltene heimische Baumarten 06.06.
Anmeldungen jeweils bis 14 Tage vor Beginn
Alt- und Totholz im Wirtschaftswald 10.06. (FVA Frei-
burg), 08.07. (Stuttgart)
Regionalisierte Prognose zur Klimaentwicklung 12.06. und
19.06. (Emmendingen)
Anmeldungen jeweils bis drei Wochen vor Termin
Pflege von Jungbeständen: Fichte (12.06.), Fichte/Tan-
ne/Buche (13.06., 19.09.), Buche (17.06.), Eiche (18.06.),
Esche/Ahorn (19.06.), Kiefer (24.06.), Douglasie (25.06.)
Anmeldung jeweils bis vier Wochen vor Termin

Forstlicher Hauptstützpunkt Schwarzach
Bereitstellungskette Energieholz 11.04.
Produktion von Weihnachtsbäumen 30.05.
Anmeldungen bis ca. vier Wochen vor Termin
Teilnehmerkreis: Privatwaldbesitzer, Waldbauern, Revier-
leiter, FBG-Angehörige, Kommunen, Unternehmer und
Mitarbeiter, Interessierte
Kosten: Lehrgangsgebühren: 30 € Pro Tag, für Privat-
waldbesitzer in Ba-Wü ermäßigt: 15 €. Am FBZ Königs-

bronn ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30 € pro Tag
bei Vollpension. *): Bei diesen Lehrgängen übernimmt die
Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft Ba-Wü für ihre
Mitglieder die Lehrgangsgebühren komplett.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge
der Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen
des Bildungsangebotes 2008.

Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22,
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-
44, e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstät-
ter-Allee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax:
0721/926-62 97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Forstlicher Hauptstützpunkt Schwarzach, Schlossweg 1,
74869 Schwarzach, Tel: 06261/841060, Fax: 06261/844705,
e-mail: forst.schwarzach@neckar-odenwald-kreis.de

Das gesamte Lehrgangsangebot der Landesforstverwal-
tung Baden-Württemberg finden Sie im Internet unter
www.wald-online-bw.de sowie bei der Unteren Forst-
behörde an Ihrem Landratsamt in der Broschüre aktiv für
den Wald – Bildungsangebot 2008 der Landesforstverwal-
tung.

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

VHS-Veranstaltungen im Kinzigtal:
Die Veranstaltungen in Wolfach/Oberwolfach sind her-
vorgehoben.
Internet: www.vhs-ortenau.de
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 7573
Hornberg (HO) Tel. 07833 79346
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471

Beginn Kurztitel Nummer
13.03.2008 Diavortrag Portugal 1.1002 ZE
13.03.2008 Spanische Küche 3.0710 HA
31.03.2008 PC-Aufbaukurs - Gießbert 5.0109 GE

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Weiterbildung

Amtliche Bekanntmachung

Sämtliche Erdaushubdeponien des Ortenaukreises sowie die Deponie „Vulkan“
in Haslach im Kinzigtal sind am Karsamstag, dem 22. März 2008, geschlossen.

Offenburg, den 20. März 2008

Landratsamt Ortenaukreis – Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Aus dem Kreisgeschehen
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01.04.2008 Nordic Walking (s.u.)
01.04.2008 Ernährung fünf Elemente 3.0704 HS
01.04.2008 Tabellenkalkulation Excel 2000 (s. u.)
01.04.2008 Einsteigerkurs Internet 5.0127 HS
02.04.2008 Tastschreiben am PC – Schüler 5.0404 HO
03.04.2008 Zeichnung und Aquarell 2.0509 GE
03.04.2008 Brauereiführung 3.0723 HO
05.04.2008 Salsa für Einsteiger 2.0906 HS
07.04.2008 Nanas aus Pappmaschee 2.0611 GE
07.04.2008 Rückenfit 3.0215 HO
07.04.2008 Vortrag Fit in den Frühling (s. u.)
08.04.2008 Nordic Walking 3.0257 HO
10.04.2008 Gymnastik für Ältere 3.0222 WO
15.04.2008 Wohnen mit Feng Shui 3.0001 HS
21.04.2008 Vortrag Familiennamen 1.0106 ST
23.04.2008 Vortrag Hüftgelenkarthrose (s. u.)
24.04.2008 Nordic Walking 3.0259 GE
26.04.2008 Exkursion Bayrischer Bodensee1.0107 ZE
29.04.2008 Datenmengen in Excel 2002 5.0120 ZE

Veranstaltungen in Wolfach:
Nordic Walking (3.0258 WO)
Di. 01.04.2008, 17:00-19:00 Uhr, 3 Nachmittage, Wolfach,
Treffpunkt: Hofeckle (Nähe Ehrenmal),Andrea Schillinger,
23,00 € ggf. zuzügl. 6,00 € Leihgebühr für Stöcke
Nordic Walking ist eine effektive Sportart und für jede/n -
ob Jung oder Alt - geeignet, der etwas für sich und seine
Fitness tun möchte. Schonend wird dabei der ganze Kör-
per trainiert und gleichzeitig viele Muskeln angesprochen.
Herz, Kreislauf und Ausdauer werden optimal gestärkt.
Dieser Kurs richtet sich an Anfänger/innen. Bitte mitbrin-
gen: gutes Schuhwerk, bequeme Sportkleidung und ggf.
ein Getränk. Stöcke können gegen eine Gebühr ausgelie-
hen werden.

Tabellenkalkulation Excel 2000 (5.0118 WO)
Di. 01.04.2008, 19:00-21:00 Uhr, 6 Abende, Wolfach, Real-
schule, PC-Raum, Christoph Schauerte, 88,00 € inkl. Un-
terlagen und TN-Bescheinigung
Dieser Kurs ist für Teilnehmende, die bereits über PC-
Grundkenntnisse verfügen und die Grundlagen der Tabel-
lenkalkulation und der Programmbedienung mit Excel
kennen lernen möchten. In diesem Kurs lernen die Teil-
nehmenden wie sie verschiedene Arten von Tabellen er-
stellen und gestalten, Zahlen unterschiedlich formatieren,
Berechnungen durchführen und automatisieren. Darüber
hinaus lernen sie das Zahlenmaterial in Form von Dia-
grammen ansprechend darzustellen. Die Teilnahme an die-
sem Kurs setzt den Besuch des Einsteigerkurses PC oder
gleichwertige Kenntnisse voraus.

Fit in den Frühling (3.0703 WO)
Mo. 07.04.2008, 20:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, VHS, Ober-
wolfacher Str. 6, Barbara Hering, 2,00 €

Vortrag in Kooperation mit dem Ernährungszentrum Süd-
licher Oberrhein.
Haben Sie nach diesen langen, kalten Wintermonaten das
Gefühl, dass Körper und Seele ausgelaugt sind und eine
Starthilfe benötigen? Fragen Sie sich, wie Sie mit gesunden
Lebensmitteln Ihren Energiespeicher auftanken können,
um fit in den Frühling zu kommen? Barbara Hering vom
Ernährungszentrum gibt Ihnen viele Tipps und Hinweise,
wie Sie Körper und Geist wieder in Schwung bringen. Bit-
te telefonisch anmelden unter der Nummer: 07834 867590.

Gymnastik für Ältere (3.0222 WO)
Do. 10.04.2008, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 56,00 €

Ziele des Kurses sind: Erhaltung und Verbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik, Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys-
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Die Arthrose des Hüftgelenkes (3.0409 WO)
Mi. 23.04.2008, 18:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus,
Rathaussaal, Dr. med. Oliver Datz, gebührenfrei
Vortrag in Kooperation mit dem Ortenau Klinikum Wolf-
ach.
Die schmerzhafte Bewegungseinschränkung des Hüftge-
lenkes mindert die Lebensqualität erheblich. Vorstufen der
Arthrose des Hüftgelenkes sind bekannt und neuere Be-
handlungen mit und ohne prothetischen Ersatz sind mög-
lich. Innerhalb der prothetischen Versorgung hat der Ober-
flächenersatz neben der totalen Hüftendoprothese das Ver-
sorgungsspektrum erheblich erweitert. Der Dozent, Chef-
arzt der Chirurgie am Ortenau Klinikum Wolfach, erläu-
tert im Vortrag Diagnostik und Therapie der Hüftgelenks-
arthrose.

Eine rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünsch-
ten Kursplatz. Anmeldungen können per Anmeldekarte,
per Fax oder über Internet (www.vhs-ortenau.de) getätigt
werden (s. o.). Unser Büro in Wolfach ist von Montag bis
Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
geöffnet.

VHS Schiltach-Schenkenzell
Kabarett: Hämmerle trifft Elvis
Hämmerle schlägt wieder zu: Der schwäbische Tausend-
sassa Bernd Kohlhepp gastiert mit seinem neuen Pro-
gramm "Hämmerle trifft Elvis" am Samstag, den 12. April
um 20 Uhr in der Friedrich-Grohe-Halle und gibt atembe-
raubende Kostproben des schwäbischen Rock'n'Roll -
samt hocherotischem Hüftschwung.
Darauf hat die Welt gewartet: Hämmerle trifft Elvis! Ob
der King schwäbische Vorfahren hatte, ist ungewiss. In sei-
nem Welthit "Wooden Heart" singt er jedenfalls auch eine
Strophe in hiesiger Mundart: "Muss i denn zum Städtele
hinaus..."
Hämmerle dreht den Spieß einfach um und bringt Elvis-
Lieder auf gut Schwäbisch zu Gehör. Dabei steht er der
Memphis-Legende in nichts nach: Mit seinem Gold in der
Kehle gelingen herzzerreißende Schmachtfetzen ebenso
wie rasante Rocksongs. Hämmerle-Darsteller Bernd Kohl-
hepp - ganz ohne Schmalzlocke - setzt noch eins drauf:
Weit entfernt von jeglicher wörtlicher Übersetzung lässt er
das berühmte Liedgut in völlig neuem Licht erscheinen.
Wer sonst traut sich, statt "Love me tender" ein perfekt in-
toniertes "Seifenspender" zu hauchen? Schwäbisch-dreist
mit unverkennbarer Hämmerle-Mimik werden Parallelen
zum King gezogen und es ist bald klar: Er hat ihn getrof-
fen. Scharfzüngig charmant schlüpft der Bempflinger
Meister des doppelsinnigen Humors wieder in die Rolle der
bejahrten Frau Schwertfeger, lässt auch seinen sorgsam
gehegten Lieblingsfeind Hambacher zu Wort kommen und
wirbelt Weltprobleme lösend über die Bühne. Selbst hier
blitzt Elvis hin und wieder auf. Kreischende Mädels kön-
nen jedoch nach zwei Stunden das Unvermeidliche ebenso
wenig abwenden wie nach den legendären Auftritten des
King of Rock'n'Roll: Hämmerle has left the building. Ein-
lass ist um 19 Uhr. Die Plätze sind nicht nummeriert. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt. Karten gibt es im Vorverkauf
in der Tourist Information Schiltach, Marktplatz 6, Telefon
07836/5850 oder im Bürgerservice und Tourist Informati-
on Schramberg, Rathaus, Telefon 07422/29-215.

Fußreflexzonenmassage
Es geht um die Füße, ihre Behandlung und die Wirkung auf
den ganzen Menschen. Erlernt werden Fußbewegungen,
Massagetechniken und ausgleichende Griffe, die einem sel-
ber gut tun und mit denen Wellness- und Wohlfühlbehand-
lungen durchgeführt werden können. Die dazu passenden
Zonen werden vorgestellt und ertastet. Diese können auch
in der Gesundheitspflege z.B. von Babys, Kindern und
bettlägerigen Menschen gut genutzt werden. Kursinhalte
sind die Bedeutung der Füße und ihre Veränderungen, Be-
wegung und Beweglichkeit, Massagetechniken und Aus-
gleichsgriffe, Wohlfühlbehandlungen und Gesundheits-
pflege, die Anordnung der Zonen für Babys, Kinder und äl-
tere Menschen und zur Eigenbehandlung.
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Ab 31. März, 3 Termine jeweils montags von 19.30 – 21.45
Uhr, Treffpunkt, Mehrzweckraum, Schiltach.
Anmeldeschluss ist der 20. März. Gebühr: 25,- €.

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule
Schiltach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Te-
lefon 07836/5851, Fax 5859 oder E-Mail vhs@stadt-
schiltach.de.

Weiterbildung! Weiterbildung!
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet Interessenten nach-
folgende Weiterbildungslehrgänge an:
Elektrotechnik
- Elektrotechnik für Nichtelektrikter
- Elektro-CAD e-PLAN
- SPS Grundlagen, STEP 7
Beginn: Start voraussichtlich 18.3.2008!

Informations- und Anmeldeunterlagen:
Gewerbliche Schule Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr
Telefon: 07821/9046-0, Fax: 07821/9046-113
E-Mail: info@gs-lahr.de

IHK-BildungsZentrum
Informationsveranstaltung zum Betriebswirt IHK
Das IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein in Offen-
burg bietet am 26. März um 17.00 Uhr eine kostenlose und
unverbindliche Informationsveranstaltung zum Lehrgang
"Betriebswirt/in IHK" an. Die circa anderthalb Jahre dau-
ernde Weiterbildung startet am 21. April und findet be-
rufsbegleitend statt. Der Betriebswirt IHK ist neben den
Technischen Betriebswirt IHK die höchste Abschlussstufe,
die im Rahmen der IHK-Weiterbildungen erreichbar ist.
Informationen über dieses und weitere Angebote finden
Interessenten auch auf der Website des IHK-BildungsZen-
trums, www.ihk-bz.de.
Der "Betriebswirt/in IHK" richtet sich an Fachwirte und
Fachkaufleute, die eine Karriere im mittleren oder oberen
Management anstreben. Auch Bewerber/innen mit einer
vergleichbaren Vorbildung und Berufspraxis können zuge-
lassen werden. Die Teilnehmer/innen erwerben umfassen-
de Kenntnisse über die Grundlagen des wirtschaftlichen
Handelns und über die betrieblichen Leistungsprozesse.
Und natürlich lernen sie alles Wichtige über Führung und
Management im Unternehmen. Eine Projektarbeit und ein
projektbezogenes Fachgespräch sichern den Wissenstrans-
fer. Dozent/innen aus der Praxis und dem pädagogischen
Bereich betreuen und begleiten den Lehrgang.
Beratung und Information:
Frank Blümel, Fon +49 (0) 761 20 26-3 14
f-bluemel@ihk-bz.de

Kath. Landvolkshochschule St. Ulrich
Träum dich wach – Träume: Botschaften der Seele
Traumseminar vom 4. – 6. April 2008
Leitung. Iris Beck, Gestaltpädagogin
„Wohlan mein Herz nimm Abschied und gesunde“
Seminar für Menschen, die in Trennung/ Scheidung leben
vom 11.- 13. April 2008
Leitung. Bettina Zenner, Dipl. Sozialpädagogin
Wallfahrt nach Sachseln/Flüeli und zum ehemaligen Zi-
sterzienserkloster St. Urban vom 17. – 19. April 2008
Leitung: Dr. Alois Beck
Anmeldung und Information:Bildungshaus Kloster St. Ul-
rich, 79283 Bollschweil, Tel.: 07602/9101-0, Fax: 07602/
9101-90, E- Mail: info@St-Ulrich-LVHS.de

Initiative Eine Welt / Weltladen
Fair & bio – den Fairen Handel schmecken
Ein 4-Gänge-Menü mit fair gehandelten Zutaten können
Sie mit uns am 1. April von 19 bis 22 Uhr im katholischen
Ge-meindehaus Wolfach kochen. Die Gesund-heits- und
Ernährungsberaterin Adelheid Schwarzer aus Hausach,
die ehrenamtliche Mitarbeiterin im Weltladen ist, wird Sie
bei der Zubereitung anleiten. Das Menü unter dem Motto
„Leichte Kost vitalstoffreich zubereitet“ wird aus natur-
belassenen, hochwertigen und gentechnikfreien Zutaten
aus dem „fair & bio“-Angebot des Weltladens zubereitet. Ne-
ben ernährungsrelevanten Informationen geben wir Ihnen
Hintergrundinformationen zum Fairen Handel und den ver-
wendeten Fair-Produkten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt
auf 12 Personen. Der Kostenbeitrag beträgt für Lebensmittel
und Rezeptkopien 10 Euro. Anmeldungen sind bis 27. März
im Weltladen und bei Gerhard Schrempp, Tel. 07834 867833
(abends), gerhard@familieschrempp.de möglich.
Ach so – Sie wollen noch wissen, was es gibt? Na gut, hier
ist die Speise-Folge: Quinua-Curry-Suppe, Kohlrouladen
mit feiner Nuss-Curry-Füllung, Reisgugelhupf mit Mango-
Fruchtcreme, Kraftkugeln und Tee. Läuft Ihnen da nicht
schon das Wasser im Munde zusammen? Also – nichts wie
anmelden ...

Fastenessen hat geschmeckt
Die Gemüsesuppe und der Couscous mit Paprika sind bei
Ihnen gut angekommen. Beim Fastenessen, das wir ge-
meinsam mit dem Missionskreis angeboten haben, konnten
370 Euro eingenommen werden. Das Geld ist bestimmt für
Misereor und das Burkina Faso-Projekt des Hausacher
Gymnasiums. Wir und der Missionskreis sagen „Vielen
Dank“ dafür.

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe „Lichtblick“ trifft sich am 13. März 2008 von
14.00 bis 16.30 Uhr zum gemeinsamen Osterbasteln im
Gruppenraum des Diakonischen Werkes in Hausach,
Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg e.V.
Schnupperwoche der Rheuma-Liga
Die Rheuma-Liga, Arbeitsgemeinschaft Wolfach, lädt vom
25. Mai bis 1. Juni 2008 zu einer Schnupperwoche nach
Bad Füssing ein.
Bad Füssing befindet sich in Niederbayern in unmittelba-
rer Nähe von Passau am Inn.
Bad Füssing ist eines der modernsten, bekanntesten und
beliebtesten Kurbäder mit schwefelhaltigem Thermal-Mi-
neralwasser.
Die Unterbringung erfolgt im Kurhotel »Königshof«.
Der Gruppenpreis beträgt je Person im Doppelzimmer
449,10 Euro und im Einzelzimmer 539,10 Euro.
Leistungsangebot:
7 x Übernachtung
7 x Frühstücksbuffet
7 x Halbpension inkl. Tischgetränke (Wasser, Softdrinks,
Bier, Hauswein) zu den Mahlzeiten
täglich Thermal-Schwefelgas-Bad im Johannesbad
täglich Thermal-Bewegungsbad im Johannesbad
3 x Massage
2 x Wassergymnastik Gruppe
Bustranfer zum Kurzentrum Johannesbad und innerhalb
Bad Füssings
Auch Nichtmitglieder können sich anschließen.
Anmeldungen nimmt Heizmann Reisen in Oberwolfach
unter Tel. 07834/9555 entgegen.

Was sonst noch interessiert

16



Deutscher Alpenverein
Sektion Offenburg
Bergsteigertreff im Kinzigtal
Der Bergsteigertreff im Kinzigtal lädt zu seinem nächsten
Monatsabend am Dienstag, 18. März 2008, 20.00 Uhr, ins
Gasthaus “Schwarzwälder Hof“ in Hausach, Hegerfeldstr.
4, ein.
Der Referent, Jürgen Bergmann, ist Naturschutzwart des
Deutschen Alpenvereins, Sektion Offenburg. Zusammen
mit seiner Frau Bergit ist er seit vielen Jahren an den
schönsten Kletterfelsen rund um den Globus unterwegs.
Die beiden Kletterer zeigen Bilder und Filme über ver-
schiedene Kletterreisen vom deutschen Mittelgebirge über
die Alpen bis hin nach Australien/Tasmanien. Sie werden
die Zuschauer durch vielseitige Landschaften führen
– in der vertikalen Welt.
Der Eintritt ist frei. Über viele Gäste freut sich der Berg-
steigertreff Kinzigtal.

Katholische Landvolkbewegung Freiburg
Familienwochenende in der Natur
Unter dem Titel „Wir tun uns gut“ findet vom 20. – 22. Ju-
ni 2008 in Wolfach-Kirnbach ein Naturwochenende für
Familien statt. Veranstalter ist die Katholische Landvolk
Bewegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg in Kooperation
mit der Landvolkshochschule St. Ulrich. Bei vielerlei Ak-
tionen im Freien geht es darum, neue Kraftquellen zu ent-
decken und das zu erspüren, was die Familie stark macht.
Die Leitung hat Heilpädagogin Rita Zimmermeyer. Weite-
re Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt
es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg,
Telefon 0761/5144-235.

Jahreskonzert des Musikverein
„Harmonie“ Sulzbach

Unter dem Motto „Harmonie der Sinne“ lädt der Musik-
verein „Harmonie“ Sulzbach am 15. März zu seinem dies-
jährigen Jahreskonzert. Wie in den vergangenen Jahren
dürfen die Besucher sich auf einen gehobenen Unterhal-
tungsabend freuen, denn es wird nicht nur traditionell Musik
zum Hören geboten, vielmehr soll der Abend zu einer Über-
raschung für alle Sinne werden. Erleben Sie die Vielfalt von
Klängen, Farben, Licht und Stimmungen, die sich perfekt
vereinen lassen mit den von Musikdirektor Thomas Michel-
feit ausgesuchten Stücken aus den Bereichen Klassik, Musi-
cal, Swing und Sinfonischer Blasmusik. Effektvoll inszenier-
te Gesang- und Tanzeinlagen runden das Programm ab.
Den ersten Konzertteil wird das gemeinsame Jugendorche-
ster Sulzbach-Villingendorf bestreiten. Die jungen Musi-
ker stecken derzeit mitten in den Vorbereitungen der Mu-
siktitel, unter denen sich zahlreiche Titelmelodien aus
Film, Funk und Fernsehen finden wie zum Beispiel das
markante Tatort-Thema.

Mit Dolores Gaus und Ihrem Bruder Emanuel Penalver
konnten zwei erstklassige Sänger gewonnen werden. Aus-
züge aus der Oper Carmen, „Time of my life“ aus dem Mu-
sical Dirty Dancing sowie ein Medley vom „Phantom der
Oper“ sind nur einige der Stücke, die durch die Gesangs-
einlagen einzigartigen Hörgenuss versprechen.
Die genaue Programmzusammenstellung ist Teil der vielen
Überraschungen, die der Abend für Sie bereithält.
Das Konzert beginnt um 20.00 Uhr, Saalöffnung ist bereits
um 19.00 Uhr. Karten können ab sofort bei jedem aktiven
Musiker, in der „Frischen Ecke“ in Lauterbach, in der
Bäckerei Klaus Brucker (Tel: 07422 20374) oder im Musik-
fachgeschäft Mister Music (Tel: 07422 99101) zum Vorver-
kaufspreis von 7,- EUR oder an der Abendkasse erworben
werden. Für Kinder bis einschließlich 14 Jahre liegt der
Preis bei 5,- EUR.

Jugendfreizeitwerk e. V.
Freizeiten und Erholungen
Das Jugendfreizeitwerk e.V. veranstaltet auch dieses Jahr
wieder Freizeiten.
Bei der Auswahl der Ferienziele und der Ausgestaltung des
Programms, haben wir darauf geachtet, dass sie den heuti-
gen Bedürfnissen von Kindern und Jugendlichen gerecht
werden. Die Teilnehmer werden von den Eltern direkt zur
Freizeit gebracht und abgeholt.
Für die Pfingstfreizeit in Nordrach sind nur noch wenige
Plätze frei.
Die Freizeit findet vom 12.05.-18.05.08 für Jugendliche
zwischen 12 und 15 Jahren statt.
Der Reisepreis beträgt 155,--Euro zuzüglich Preis einer
Eintrittskarte in den Europapark Rust.
Im Reisepreis enthalten sind die Unterbringung, Vollver-
pflegung, Betreuung und eine Haftpflicht- und Unfallver-
sicherung.
Die Sommerfreizeit für Kinder und Jugendliche zwischen
6 und 13 Jahren findet in Freiolsheim bei Gaggenau vom
03.08. bis 16.08.08 statt. Der Reisepreis beträgt 235,-- Eu-
ro. Mit Landesjugendplan 165,-- Euro.
Im Reisepreis enthalten sind die Unterbringung, Vollver-
pflegung, Betreuung und eine Haftpflicht- und Unfallver-
sicherung.
Von Fußball, Volleyball, Tischtennis, Fußballkicker, Spie-
le...etc. wird alles angeboten. Jede Menge Gaudi wird es
beim Baden im Freibad, Lagerfeuer, Lagerolympiade,
Schnitzeljagd, und in der Disco geben.
Unsere Sommerfreizeit findet im schönen Freiolsheim auf
600m Höhe inmitten der Wälder des Schwarzwaldes statt.
Die Teilnehmer sind in 4 und 6 Bettzimmer untergebracht.
Das riesige Gelände rund um das Haus ist ein idealer Ort
um nach Herzenslust zu spielen, toben und dabei viele neue
Freunde kennen zu lernen.
Informationen über Anmeldungen und Zuschüsse können
jeweils Montags zwischen 19.30 und 22.30 Uhr von Susan-
ne und Martin Ebel 07245-860091 erfragt werden.
Weitere Infos können auch auf unserer Homepage
http://www.jugendfreizeitwerk.de abgefragt werden.

Nahverkehrsgesellschaft
Baden-Württemberg mbH

Die neue Freizeitdatenbank des 3-Löwen-Taktes
Baden-Württemberg bietet jede Menge Freizeittipps. Stol-
ze Burgen, prachtvolle Schlösser, beeindruckende Kirchen
und Klöster, Museen, die auch so manche Kuriosität be-
herbergen, faszinierende Naturschauspiele, abwechs-
lungsreiche und sehenswerte Städte und herrliche Land-
schaften - die Liste der Freizeitmöglichkeiten in Baden-
Württemberg ist lang. Und wenn Sie jetzt Lust bekommen
haben, etwas zu unternehmen, dann finden Sie auf der Ho-
mepage des 3-Löwen-Taktes unter www.3-loewen-takt.de
in der Navigation „Freizeit“ jede Menge Tipps und Veran-
staltungen.
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Und da viele der angebotenen Reiseziele mit Bus und Bahn
zu erreichen sind, können Sie getrost ab und zu das Auto
stehen lassen und so das Ländle neu „erfahren“.

Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e. V.

Landwirtschaftliche Fachreisen April / Mai 2008
Der Badische Landwirtschaftliche Hauptverband e. V. or-
ganisiert im April und Mai zwei landwirt-schaftlich orien-
tierte Fachreisen. Eine 6tägige Wein- und Obstbaureise
führt vom 12. bis 17. April nach Südtirol. Ingesamt 5 Be-
suche von Spitzenweingütern mit Weinproben – darunter
Alois Lageder, Manincor, Kellerei Kaltern und Hofstätter –
geben einen breiten Einblick in die Strukturen und Orien-
tierung des Weinbaus. Besucht wird zudem das Versuchs-
zentrum für Obstbau Laimburg sowie 2 Obstbaubetriebe.
Auch eine Dolomitenrundfahrt fehlt in dem abwechs-
lungsreichen Programm nicht. Standort der Reise ist das in
Girlan gelegene Hotel Mandelhof. Teilnehmerbeitrag 705,- €
p. P. im DZ; EZ-Zuschlag: 80,- €
Vom 4. bis 10. Mai geht es für 7 Tage nach Mecklenburg-
Vorpommern. Höhepunkte sind ein Ausflug auf die Insel
Rügen, Besuch der Hansestädte Rostock und Wismar,
Fahrt mit der „Molly“ nach Heili-gendamm, Besuch der
Halbinsel Fischland-Darß-Zingst und verschiedene land-
wirtschaftliche Betriebe. Die Anreise erfolgt bequem mit
dem Zug (ICE) bis Berlin. Von dort geht es mit einem kom-
fortablen Reisebus weiter. In Berlin ist zudem eine aus-
führliche Stadtrundfahrt vorgesehen. Teilnehmerbeitrag
p. P. im DZ: 645.- €, Preis im EZ: 710.- €.
Die ausführlichen Reiseprogramme sind erhältlich bei der
Agrardienst Baden GmbH, Frau Tönnies, Hebelstraße 11,
79104 Freiburg, Tel. 0761/21778-40, Fax 0761/21778-48.

Mehr Förderung für Familien
Zinsgünstige Wohnungsbaukredite der L-Bank
3.500 Familien mit 6.500 Kindern unterstützte die L-Bank
2007 auf dem Weg in die eigenen vier Wände. Damit stei-
gerte die Staatsbank für Baden-Württemberg ihre Förder-
zahlen um 120 Prozent. Auch 2008 rechnet die Bank mit ei-
ner weiter wachsenden Nachfrage nach Baukrediten. Für
Familien bietet die L-Bank im Zins verbilligte Darlehen
mit langjähriger Zinsfestschreibung – und damit die nöti-
ge Sicherheit bei der Finanzierung.
Schwerpunkt: Kindgerechtes Wohnen
Die deutlich höhere Zahl an Anfragen führt die L-Bank auf
neue Finanzierungsangebote zurück: Um mehr Familien
im Land zu erreichen, hatte die Bank 2007 ihre Program-
me erweitert und ergänzt. So können seitdem Familien be-
reits ab dem ersten Kind Förderung erhalten. „Wohnen mit
Kind“ richtet sich auch an Familien, deren Einkommen
deutlich höher ist als es die Landesförderung zulässt. Da-
mit ergänzt das neue Programm das Angebot des Landes
für Familien. Beide Programme erleichtern mit zinsver-
billigten Krediten den Bau oder Kauf eines Hauses oder ei-
ner Wohnung. Außerdem gibt es Unterstützung für Um-
bauten, Erweiterungen oder Ausbauten.
Verbessert wurden auch die Darlehenskonditionen der
Landesförderung. 2008 wurde die Zinsverbilligung deut-
lich erhöht. Für eine vierköpfige Familie, die in einem Bal-
lungsgebiet baut und einen Kredit über 130.000 Euro
benötigt, heißt das: Sie spart mit einem Förderdarlehen
rund 36.400 Euro Zins.
Die Förderung wächst mit der Familie
Haus- und Familienplanung gehen meistens miteinander
einher: Um die entsprechende Förderung zu erhalten, muss
man mit dem Hausbau aber nicht warten, bis die ge-
wünschten Kinder geboren sind. Die Optionsdarlehen der
L-Bank bieten hier Spielraum. Diese Darlehen können zu
marktüblichen Bedingungen aufgenommen werden und
sobald die Familie wächst, setzt die entsprechende Förde-
rung ein. Dieses Angebot können auch Paare ohne Kinder
nutzen.

Auf die Zukunft bauen: Erneuerbare Energien
An alle Bauherren und Hausbesitzer richtet die L-Bank ihr
Förderangebot für den Einbau von Heizungsanlagen auf
Grundlage erneuerbarer Energien. „Wohnen mit Zukunft“
unterstützt den Einbau heiztechnischer Anlagen mit zins-
verbilligten Krediten. Das Programm kann mit den weite-
ren Förderangeboten der L-Bank kombiniert werden.
Darüber hinaus bietet die L-Bank weitere, ergänzende Fi-
nanzierungsangebote. Auch eine Kombination der Pro-
gramme ist zum Teil möglich.
Weitere Informationen gibt es unter www.l-bank.de/wohn-
raumfinanzierung. Hier stehen auch die Antragsformulare
zum Download bereit.
Beratung zur günstigsten Finanzierung für Ihr Bauvorha-
ben erhalten Sie bei der Hotline der L-Bank: 01801 150-
333, Fax: 0721 150-1281, E-Mail: wohneigentum@
l-bank.de
Auch an die Wohnraumförderstelle Ihres Kreises können
Sie sich gern wenden.

Internationale Rassehunde-Ausstellung
21. Ortenau-Schau am 15. und 16. März 2008
auf dem Messegelände in Offenburg
Zum 21. Mal wird die Internationale Rassehundeausstel-
lung bei der Messe Offenburg-Ortenau am 15. und 16. März
2008 vom Landesverband für Hundewesen Baden-Würt-
temberg e.V. durchgeführt.
Der Veranstalter feiert dieses Jahr sein 100-jähriges Ju-
biläum, schon 1908 schlossen sich 23 Vereine aus den be-
reichen Hundesport und Hundezucht zu einer gemeinsa-
men Interessenvertretung zusammen. Im Jahr 1971 erfolg-
te dann die Fusion mit dem Badischen Landesverband und
seither gibt es in Baden-Württemberg einen einheitlichen
Landesverband für Hundewesen.
Die Messe Offenburg-Ortenau kann auf eine über 30-jähri-
ge erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem Landesverband
für Hundewesen zurückblicken, denn bereits 1977 fand die
erste Ortenauschau auf dem Messegelände Offenburg statt.
Früher im zweijährigen Rhythmus, findet die Internatio-
nale Rassehundeausstellung aufgrund des großen Zu-
spruchs seit 2002 jährlich statt.
Das umfangreiche und attraktive Rahmenprogramm, das
von Jahr zu Jahr mit neuen Aktionen aufwartet, sieht wie-
der an beiden Tagen viele hundesportliche Vorführungen
in den Hallen sowie im Freigelände vor. Es gibt auch wie-
der einen Wettbewerb mit Mischlingshunden. Die einzel-
nen Rassen werden durch kompetente Interviewpartner
vorgestellt und entsprechende Hunde der Rasse vorge-
führt. Auf über 1.000 qm sind die Industriestände in der
Baden-Arena aufgebaut, wo jegliches Hundezubehör und
Futtermittel zu günstigen Messepreisen angeboten werden.
Am Samstag, 15. März werden präsentiert: Teckel, nordi-
sche Hunde, Spitze, Lauf- und Schweißhunde, Vorsteh-
hunde, Apportier-, Stöber- und Wasserhunde, Gesell-
schafts- und Begleithunde sowie Windhunde.
Am zweiten Tag kommen die Hüte- und Treibhunde, Pin-
scher, Schnauzer, Molosser, Berghunde, Schweizer Sennen-
hunde und die Terrier.
Es werden folgende Titel und Anwartschaften vergeben:
CACIB der FCI, CAC und Deutscher Champion (VDH),
Deutscher Veteranen- und Jugend-Champion (VDH) sowie
Ortenau-Sieger, Ortenau-Jugendsieger und Bazille-Bitzer-
Zuchtgruppenpokal.
Geöffnet hat die Ausstellung täglich ab 9.45 Uhr bis ca.
17.30 Uhr.
Die Tageskarte Erwachsene kostet 5,00 €, Kinder und er-
mäßigt 2,50 €, Familienkarte 12,00 €, Besucherhund 2,00 €. Es
gibt auch eine Zweitageskarte für Erwachsene und Kinder.
Weitere Informationen unter: www.vdh-bw.de; Ausstel-
lungsleitung: 1. Vors. Ulrich Reidenbach, oder bei der Mes-
se Offenburg-Ortenau GmbH;
Schutterwälder Str. 3, 77656 Offenburg
Tel:+49/(0)781-9226-91, per Fax.:+49/(0)781-9226-77
E-Mail: info@messeoffenburg.de; Internet: www.messeof-
fenburg.de
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Neue GelbeSeiten sagen, wer welche
Umweltplakette braucht

Welches Fahrzeug welche Umweltplakette benötigt oder
was Niedrigenergiehäuser charakterisiert, verraten die
neuen Themen „Umweltplakette“ und „Ökologisches bau-
en“, die zu den 18 Servicethemen der neuen Ausgabe der
GelbeSeiten gehören, die am Montag, den 10. März 2008
erscheint. Die GelbeSeiten für den Bereich Offenburg bie-
ten mit diesen und vielen weiteren neuen und bewährten
Servicethemen wieder weit mehr als nützliche Bran-
cheninformationen – sie laden auch zum Schmökern ein.
Da sich im Branchenteil innerhalb eines Jahres durch-
schnittlich bis zu 30% der Einträge ändern, sollte jeder die
aktuelle Ausgabe besitzen. Um die Abholung zu erleich-
tern, sind die GelbeSeiten zusammen mit dem Telefonbuch
bei den Postfilialen und –agenturen, bei allen JET-Tank-
stellen sowie bei vielen weiteren Ausgabestellen vier Wo-
chen lang kostenlos erhältlich.
Die nach den offiziellen Unterlagen der Deutschen Tele-
kom AG und weiteren Datenquellen bearbeiteten Bran-
chentelefonbücher, die Markt-führer deutscher Branchen-
verzeichnisse, bieten auf 264 Seiten sieben farblich mar-
kierte, reich bebilderte Servicerubriken, die regelmäßig in
enger Zusammenarbeit mit dem Ortenaukreis, der Stadt Of-
fenburg sowie mit weiteren Städten und Gemeinden als
auch mit Institutionen und Verbänden erarbeitet werden.
GelbeSeiten ist damit auch ein Ratgeber für viele Lebensla-
gen. In diesem Jahr beträgt die Auflage rund 161 000 Stück.
Zahlreiche weitere neue Themen bietet die neue Ausgabe
des gelben Klassikers: Erstmals sind unter der umfangrei-
chen Rubrik „Bildung“ neben den Themen „Bibliothe-
ken/Büchereien“ und „Studieren“ auch die Anschriften
der wichtigsten Archive und der Volkshochschulen ver-
zeichnet. Unter der Rubrik „Gesundheit & Soziales“ sind
neuerdings die wichtigsten Notdienste zu finden.
Unter „Kultur & Freizeit“ wurden die Geschichte des
Hornberger Schießens und der Spielplan des gleichnami-
gen Volksschauspiels auf der Freilichtbühne Hornberg
aufgenommen. Auch neu: die Ku-Card für Vergünstigun-
gen beim Offenburger Kulturprogramm und ein Porträt
des Festivals für lateinamerikanische Musik und Tanz, Sa-
bor de Samba, das vom 10. bis 12. Juli 2008 Offenburgs In-
nenstadt einheizt.
Zum ersten Mal informiert der Deutsche Wanderverband
über sein Angebot und die Vorzüge des Wanderns. Und die
Rubrik „Umwelt & Verkehr“ wurde nicht nur um das The-
ma „Umweltplakette“, sondern auch um das Thema „Öko-
logisches Bauen“ erweitert, mit dem der BINE Informati-
onsdienst verrät, wie ein Altbau „fit für die Zukunft“ wird
und was Niedrigenergiehäuser auszeichnet.
Aktualisiert wurde der „Bürgerservice“ mit den Telefon-
verzeichnissen der Ämter ebenso wie die Themen „Studie-
ren“, „Selbsthilfe und Beratung“, „Museen“ und „Thea-
ter“ oder „Busse und Bahnen“. Der Stadtplan von Offen-
burg mit dem Straßenverzeichnis und den integrierten
Postleitzahlen hilft bei der Orientierung.
Bereits auf der Titelseite wird auf den bundesweiten Bran-
chensuchdienst im Internet www.gelbeseiten.de hingewie-
sen. GelbeSeiten, der Pionier der deutschen Branchenver-
zeichnisse bietet schnelle und komfortable Suchmöglich-
keiten auch im Internet - jederzeit bequem aufrufbar per
Computer, Handy oder PDA. Mit rund 40 Millionen Pa-
geimpressions im Monatsdurchschnitt (gemäß IVW) ist das
Online-Suchportal von GelbeSeiten Marktführer deut-
scher Branchenverzeichnisse. Auf dem Weg zum Ergebnis
stehen dem Nutzer drei Suchfunktionen zur Verfügung: die
SchnellSuche, die „Suche im Nahbereich“ und der Bran-
chenFinder. Eine weitere Funktion ist die bequeme Orien-
tierungshilfe in Form der Stadtplanfunktion mit Luftbil-
dern oder dem Routenplaner. Im Umfeld von GelbeSeiten
finden Nutzer auf www.themenguide.de einen attraktiven
und branchennahen Informationsbereich mit zahlreichen
regionalen und überregionalen Servicethemen wie den
„Gastro-Guide“, Reisen, Jugend, Regional, Gesundheit,
Haus & Garten und Unterhaltung.

BUND-Umweltzentrum Ortenau
Nistplätze schaffen
Im Frühling machen sich Vogelpärchen aller Art auf die
Suche nach geeigneten Nistplätzen. Doch weil in Parks
und Wäldern alte und morsche Bäume abgeholzt werden,
Kopfweiden und Streuobstwiesen vielerorts verschwinden
und neue Häuser immer geschlossener gebaut werden,
fehlt vielen Vögeln Platz zum Nestbau. Der Bund für Um-
welt und Naturschutz Deutschland (BUND) empfiehlt,
natürliche Nisthilfen zu schaffen. Stachelige Büsche wie
Schlehe, Brombeere oder Wildrose bieten Vögeln eine si-
chere Möglichkeit, ihre Küken großzuziehen. Ist das An-
pflanzen von Hecken und Gebüschen nicht möglich, sind
auch künstliche Nisthilfen sinnvoll. Sie können entweder
selbst gebaut oder in Baumärkten und bei Umweltgruppen
kostengünstig erworben werden.
Die Größe des Einflugloches und die Form des Nistkastens
bestimmen, welche Vogelart sich ansiedelt. Der BUND
empfiehlt, nicht nur die typischen Meisenkästen auf-
zuhängen, sondern auch speziellere Nisthilfen für andere
Vogelarten. So benötigt etwa der Baumläufer einen direkt
am Baum angebrachten Nistkasten mit zwei seitlichen
Löchern. In Halbhöhlen fühlen sich Grauschnäpper, Haus-
und Gartenrotschwanz wohl. Der seltene Mauersegler
benötigt mindestens vier Meter hoch am Haus angebrach-
te Nistkästen sowie freien Anflug.
Beim Anbringen des Nistkastens ist darauf zu achten, dass
er vor direkter Sonneneinstrahlung geschützt und deshalb
nach Osten oder Südosten angebracht wird. Er sollte sicher
vor Katzen, Mardern und Eichhörnchen hängen. Wichtig
ist, dass die Kästen mit einer Leiter gut erreichbar sind,
damit man sie im Herbst oder Winter reinigen kann.
Weitere Tipps gibt es zum Beispiel in der Publikation ''Vo-
gelgerechte Nistkästen selbst gebaut" von Hans-Werner
Bastian aus dem Franckh-Kosmos Verlag oder im BUND-
Umweltzentrum Ortenau, Hauptstr. 21 in Offenburg, Tel.
0781/25484 (mittwochs von 9 – 13 Uhr) oder unter
www.bund.net/uz-ortenau.
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